
Rotach

S

T

SCHEFFAU

THAL

Rempenebene

1

4

2

5

3

  

Kunstweg

Wanderweg

Fußweg

Bundes-/Staatsstraßen

Gaststätte

Kirche

Grenze D - A

Freiraum / RBA Bus

Gastraum / RBA Bus

Sprachraum

Raum der Stille

Zeitraum / RBA Bus

Thalsaal / RBA Bus

3

1

2

4

5

T

S Halle Scheffau / RBA Bus

nach Bregenz

nach Sulzberg

nach Scheidegg

0m + 8000m

1000m

2000m

3000m

4000m

5000m

6000m

7000m

Ecklismühle

Freitag 07.05.2010
10:00 - 15:00 Aufbau/Installation der Beiträge am Kunstweg
10:00 - 20:00 Zeitraum und Raum der Stille
10:00 – 22:00 Kunstweg, Freiraum und Gastraum
10:00 – 18:00 seeme - Videoinstallation von Jörg Oswald, Ort: Thalsaal
10:30 - 16:00 Beginn der Videostaffel inkl. Vorführung der Videos
  Ort: Halle Scheffau
18:30  Feierliche Eröffnung, Vorstellung des Projektes durch 
  künstlerische Leiter und Teilnehmer, Musik
  Ort: Parallel im Thalsaal und in Halle Scheffau 
20:10 - 24:00 Lichtlinie Thal-Scheffau von Jörg Oswald
21:00  Firewalk der Lebenshilfe Vorarlberg mit Doris Fäßler
  Ort: Martinsbrücke / Thal

Samstag 08.05.2010
10:00  Kohlezeichnungen mit Doris Fäßler, Ort: Martinsbrücke       
10:00 – 18:00 Projekt - Videos und Videostaffel Screening 
  Ort: Halle in Scheffau
10:00 – 18:00 seeme - Videoinstallation von Jörg Oswald, Ort: Thalsaal
10:00 - 20:00 Zeitraum und Raum der Stille
10:00 - 21:00 Sprachraum : Eröffnung durch Otto Zech zur Raumidee 
  jede volle Stunde - Lesungen der Autoren
10:00 – 22:00 Kunstweg, Freiraum und Gastraum
14:00  Kommt zum See(n), Sitzen und Staunen - Live-Performance 
  der Lindenberger Werkstätten mit Claudia Speißer
  Ort: Ecklismühle
16:00  Kommt zum See(n), Sitzen und Staunen - s.o.
18:00  Vorstellung des Projektes durch künstlerische Leiter und 
  Teilnehmer, musikalische Darbietung
  Ort: Parallel im Thalsaal und in Halle Scheffau
20:10 - 24:00 Lichtlinie Thal-Scheffau von Jörg Oswald
20:45 - 22:45 Lichtlauf von Jörg Oswald mit 160 Kindern Ort: Kunstweg

Sonntag 09.05.10
10:00 - 20:00 Zeitraum und Raum der Stille
10:00 – 18:00 Projekt - Videos und Videostaffel Screening
  Ort: Halle in Scheffau
10:00 – 18:00 seeme - Videoinstallation von Jörg Oswald, Ort: Thalsaal
10:00 - 21:00 Sprachraum : Eröffnung durch Otto Zech zur Raumidee 
  jede volle Stunde - Lesungen der Autoren  
10:00 – 22:00 Kunstweg, Freiraum und Gastraum
18:00  Rückschau und Ausklang am Lagerfeuer
20:10 - 24:00 Lichtlinie Thal-Scheffau von Jörg Oswald
 
RBA - Shuttlebus Scheidegg - Scheffau - Thal - Scheffau - Scheidegg
Kostenfreier Personentransport mit freudlicher Unterstützung der RBA
Freitag 17:00 , 19:00, 21:00 Scheidegg-Scheffau-Thal
            18:00, 20:00, 22:00 Thal-Scheffau-Scheidegg 
Samstag 11:00, 13:00, 15:00, 17:00, 19:00, 21:00 Scheidegg-Scheffau-Thal
 12:00, 14:00, 16:00, 18:00, 20:00, 22:00 Thal-Scheffau-Scheidegg
Sonntag 11:00, 13:00, 15:00, 17:00, 19:00 Scheidegg-Scheffau-Thal 
 12:00, 14:00, 16:00, 18:00, 20:00 Thal-Scheffau-Scheidegg

Kontakt + Infos: Kurverwaltung Scheidegg, Tel.+49(0)8381 / 8 95 55

B i n d e s t r i c h  2
7. bis 9. Mai 2010
Landart - Objekte - Rauminstallationen
Videokunst - Fotografie - Lichtprojekte
Aktionen - Literatur - Veranstaltungen
und musikalische Beiträge entlang
des Kunstweges Thal-Neuhaus-Scheffau

www.at-d.eu



Künstlerische Leitung: Otto Zech - Jörg Oswald / Projektorganisation 
Stephanie Roos-Zech / Projektträger: Förderkreis Kunst und Kulturprojekt 
Rothachtal e.V. / Teilnehmer: Bundesgymnasium Blumenstrasse - Aglaia 
Lang - Christine Schreiber / Volkschule Augasse - Beate Wehinger - 
Birgit Salzmann / Volkschule Schendlingen - Brigitte Rieder / Familie 
Büchel-Kapeller / Werbe-Design-Akademie Vorarlberg - Elmar Elbs - 
Oliver Helms / Lebenshilfe Vorarlberg - ARTelier Lustenau - Doris Fässler 
- ARtelier Sulz - Elisabeth Fischnaller - Klaus Brunner / Hans Georg Seyl / 
Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung e.V. Kreisvereinigung Lindau - 
Daniela Schäffler - Lindenberger Werkstätten - Claudia Speisser / Valentin 
-Heider-Gymnasium - Uta Weik - Michaela Kröll / Psychiatrische Tagesklinik 
Lindau - Annette Voigt - Mathilde Recksiek-Bentele / Hauptschule 
Lindenberg - Gerhard Hoffmann - Martin Heßdörfer - Max Schmelcher - Wally 
Wiggenhauser - Lothar Felder - Günter Lindner / Realschule Lindenberg - 
Susanne Radau - Elisabeth Schuol - Karin Hottelet - Frank Halfpap / Thomas 
Görden / Sarah Thomsen / Shotokan Karateclub Lustenau - Eckart Neururer 
/ Silvie Sperlich / Familie Feurle / Hartmut Schmid / Kindergarten St.Gallus 
- Dorothea Sutter - Doris Raible - Michaela Hitzhaus - Volksschule Scheidegg 
- Hermann Faulhaber - Gertrud Rogg - Gerlinde Strunz - Simone Stahl / 
Stephanie Mesmer - Marlies Weigel - Monika Ssorokin-Wiese - Rita Maidel 
/ evang. Mutter-Kind-Kurklinik Scheidegg - Utta Karg - Heike Schreiner / 
Fachklinik Prinzregent Luitpold - Anne Pfeffer - Sibylle Riether / Paracelsus 
Klinik Scheidegg - Gisela Graef - Wolfgang Jauernig / Oliver Bernhart / 
Volksschule Sulzberg - Ernst Feurle / Jürgen Weing / Familie Oberbichler 
/ Markus Vögel / Kindergarten Thal - Marlies Bobb / Volksschule Thal - 
Maria Nardin / Wolfgang Hoffelner / Familienprojekt Allgäu - Familien 
Karg - Prinz - Gregg - Hartneck / Familie Karnath / Thomas Adam / mit 
tatkräftiger Hilfe: Gemeinde Sulzberg-Thal - Helmut Blank - Walter Vögel - 
SHV-Dorfgemeinschaft Thal - Günther Wirthensohn - Freiwillige Feuerwehr - 
Edelbert Fink / Gemeinde Scheidegg-Scheffau - Ulrich Pfanner -  Christoph 
Brinz - Dorfgemeinschaft Scheffau - Thomas Heim - Freiwillige Feuerwehr 
- Alois Raffler / Claudia Gräfingholt / Ulf Oberbichler / Markus Amann / 
Herbert Ibele / Christoph Feurle / mit freundlicher Unterstützung von

Kunstprojekt Bindestrich ein interaktives grenzüberschreitendes 
Kunstprojekt der Gemeinden Sulzberg-Thal und Scheidegg-Scheffau

Wie Kunst Länder und Menschen verbindet, zeigen in einzigartiger Weise der 
Sulzberger Gemeindeteil Thal und sein Westallgäuer Nachbar Scheffau.

Unter der künstlerischen Leitung des Wuppertaler Künstlers und Pädagogen 
Otto Zech und des Berliner Medienkünstlers Jörg Oswald, entsteht eine 
wahre Kunsteuphorie in den Gemeinden und ihrer näheren Umgebung. 
Kindergärten, Schulen, Vereine, Kliniken, Einrichtungen wie die Lebenshilfe, 
Einzelpersonen und Gruppen verschiedenster Herkunft, zu denen auch 
Patienten der ortsansässigen Kliniken und Urlaubsgäste gehören, beteiligen 
sich an der Gestaltung eines 8 km langen durch beide Grenzdörfer 
verlaufenden Kunstweges. Hierbei geht es weder um künstlerische Perfektion 
- Profis und Laien sind hier gleichsam am Werk - noch um die Gestaltung 
eines Skulpturenweges, es geht vielmehr darum, im künstlerischen 
Miteinander zwischenmenschliche Grenzen aufzubrechen und über das 
Medium Kunst ein nachhaltiges kulturelles Netzwerk zu bilden.

Der grenzüberschreitende Aspekt weitet sich nicht nur auf die 
künstlerischen Kreationen, sondern auf den Aspekt der Wahrnehmung 
aus. So erarbeitete Jörg Oswald mit Teilnehmern eines vorausgegangen 
Workshops die Videoinstallation „seeme”, die eine Gleichzeitigkeit von 
Eigen- und  Fremdwahrnehmung im Videoportrait zeigt. Oswald setzt in 
Videoinstallationen und Kunstaktionen seine Deutung des Themas um. So 
bekommt das Festwochenende durch seine Kunstaktionen seine eigene 
Dramaturgie.

Zur künstlerischen Vielfalt gehört ebenso die Neuinszenierung einer 
alltäglichen Lebenswelt. Neben dem Kunstweg und den Kunstaktionen 
werden 5 Räume zu denen Scheunen und Ställe gehören durch 
Rauminstallationen völlig neu erstrahlen und belebt.

Stephanie Roos-Zech

Lichtlinie - Simulation © Jörg Oswald

Schattenbild © Hauptschule Lindenberg

Rauminstallationsansicht Otto Zech © Jörg Oswald


